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Da Polizeihund.

Z' Lumpnstöttn kinnan sö si vo lauta Diab
nimm« dafanga. Da Gmoarat sitzt grad banand
und beratschlagt, was denn anz'fangar rs, daß ma
dö Diabsbanda amal dingföst machn kann.
„A Gstandarmeriepostn muaß her!" sagt oana

va dö Rantigan, „da Deana kanns nöt damacha,
das siacht ma, weil s' insan sogar schon gstohln
Ham. Denkts enk den Frövl: in an Sack Ham f ’n
eingstöckt und z' Leimkitting Ham s' sein Tschako

an Goasbock afgsötzt und in Sabl af an Misthaufn
afpslanzt. Wo kimmt denn da da Respekt vor dar
Obrigkeit hin? I br dar Ansicht, daß was gschehgn
muaß, wann nöt nu mehr gschehgn soll!"
„Ganz richti," is in Burgamoasta sei Röd, „und

i machad den Vorschlag, daß mar a Bürgagard
gründn solln, daß mar an iada za Büxn und
Sabeln keman; aft kunnt an iada sein oagna
Wachta machn oda mir kunntn vareint gögn dö
Diab auszoia."
„Das geht nöt," sagt a Ausschuß; „da Schneida-
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Simmerl hat an kürzn Fuaß, den heratns va
weitn schan aftrötn. In Schuasta-Nazn sei Rasn
leucht wiar a Glüahbirn, dö varatat uns. Da
Binda-Sepp is ausn Brauhaus nöt zan außa-
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